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Marek Wallenfels (37) ist seit Anfang 2008 Geschäftsführer der von führenden deutschen 
Unternehmenslenkern gegründeten Initiative „2° - Deutsche Unternehmer für Klimaschutz“ 
mit Sitz in Berlin. Vorher war Herr Wallenfels vier Jahre als Direktor bei der WestLB AG 
zunächst im Bereich Vorstandsstab & Konzernentwicklung für die Entwicklung und 
Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrategie der Bank und anschließend für das operative 
Geschäft mit dem Bund und den Bundesländern verantwortlich. Für diese Arbeit wurde er im 
Jahr 2006 von der Financial Times und der International Finance Corporation mit dem 
„Sustainable Bankers of the Year Award“ ausgezeichnet. Zwischen den Jahren 1999 und 2004 
war Herr Wallenfels bei der Deutschen Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit (GTZ) 
als Projektleiter für Umwelt- und Infrastrukturprojekte in Schwellenländern und die politische 
Zusammenarbeit mit internationalen Organisationen zu den Themen “Regulierung und 
Privatsektorbeteiligung“ zuständig. Davor hat er für eine Managementberatung und als freier 
Gutachter sowohl öffentliche Institutionen als auch Unternehmen im In- und Ausland im 
Bereich der Energie- und Wasserwirtschaft beraten. 
 
Marek Wallenfels ist Volkswirt und hat zusätzlich Internationale Beziehungen in Berlin, Prag, 
London und Heidelberg studiert. 
 
 
Die Initiative „2° - Deutsche Unternehmer für Klimaschutz“ wurde im Frühjahr 2007 
gegründet. Als derzeit von 13 namhaften Unternehmenslenkern getragener Club verfolgt die 
Initiative das Ziel, sowohl die politischen und gesellschaftlichen Rahmenbedingungen für den 
Klimaschutz verlässlich und effizient auszugestalten als auch unternehmerische Lösungen für 
den Klimaschutz voranzutreiben. Dabei folgt die Initiative der Überzeugung, dass sich 
Klimaschutz sowohl  volkswirtschaftlich als auch betriebswirtschaftlich lohnt – sofern 
unternehmerisches Handeln hinsichtlich der Chancen- und Risiken des Klimawandels 
konsequent  ausgerichtet wird. Der Name der 2°-Initiative verweist auf das Oberziel der 
Initiative: die globale Erderwärmung auf durchschnittlich 2° Celsius zu begrenzen und die 
Wirtschaft und Gesellschaft - insbesondere in Deutschland - rechtzeitig auf die damit 
verbundenen Veränderungsprozesse vorzubereiten. 


